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I it Das EIore Dep e Sowm
VRN HEXRXTY telches gefchach 3u SRNicha von
26, l S¥tarefaiur jeit Sotham/Abas| Sebistial der Konige
A | Suda) Das ar gefehen hat vber Samaria vnnd Terys
Y falem.
WY 4 Hovet alle Bolcber/Serc auff Landond alles was
g2 orinnenift/ Denn Sott der DEXX hatmit cud gu res
TR B o) Ya der HEXR auf feinem Deiligen Tempel Oenn
fibeider HERX fwitd aufigehen auf feinem Orthlond Herab fabren] onnd tretten
auff vic Hobenim Lanve) Dag die Derge vter jhm fehmeltzen|ond die Thale reifs
fer ivetden/ Gleich]ic Wachs fiir dem Fervr verfchmelst/iwie die Waffer/ fo vnter
ierds flicffen. Das alles oinb der vbevtrettung iillen Sacob/onnd vinb der ftinde
iillens Des haufes Sfracl. .

Welchs i aber vie Bbertrettung Tacobe Jfignicht Samaria 2 Weldhs find S
aber die HoHen Sudaz Jfisniche Serufalem? Bund ich wil Samaria sum Steins weicse ife aup vie
hauffen i felde machen/dieman omb die Weinberge leationud wil jhre fieine ins e i
Thalfchleiffeniond ju grund cinbrechen Allejre Sdien follen subrodhen/vn alle jr HISHE St ke
Hurnfohn fol mit Feior verbrand werden/ond wil alle jre Bilder versorifien/Denty fisd puriopiyond
fie find pon Huenlohn verfamletvnd follen aud wider Hurnlohn sverden. s

[
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) {ohn: enn fic Foms
riiber muff ich Elagen ond Heulen/Sch mu beraude vnd blof daher geheny iy Tl
Sch muf flagen/viedic Trachen/ond travren/iviedie Sterauffen. Oenn jrer
Plage ife feirs vath/vic bif in Juda fomen] o0 bif an meins Bolds thor gen Tes
W rufalon
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Der Propher 11 Cap,

rufalan hinanveichen soird. Verfindigetsija nicht ju GSathiLafit cudh nicht h, g
ren focinen/ Sondern gehet in die Lramwramer/onmd fie in vie dfchen. Du fchine
Stattmufe dabin mit allen fehanden/Die Eintvobnerin Zacnan wird nicht qug,
sichenomb Des leides willen des nebefien Daufes|Er wirds von cuch nemeniveny
or Da [1ch [dgern wird. Diebetriibte State permag fich nicht jutedften Den ez
foird Das onglic vom HEXRXN Formenauch big an dic thor Serufalem. Du Siqe
Lachis fpann Lauffer anjonnd fabredauon Denn du bife Der tochter Jion der any
fang sut flinde/ond in dir find funden dicvbererectung Jfracl. Ou wirfi mbiffen ges
fangene geben/fo ool alg Sath Do Stat AcHfib sirds mit den Konigen Yfiaet
feilen- b fvil dir SFarefa den rechren Erben bringenjvnd die berrligfet Sfracl fof
fomen bif gen Adullam.Lafi die har abfcheren vnd gebe Falbvber deine jarte Kiny
Der /ST adh Dich gar Ealhimie ¢in Adcler| Denm fie find von dir gefangen f0eggefiths

vet. I I+ Qap+

o EH denen/ die fchaden ju ehun trachten/onnd aehen
e\ mit bofen tiicken vinb auffibrem Ldgerdas fie ¢s frtie/ivens fiecht .
23 Vi 1/a%, ird| volbringen| el fiedie macht Haben. Sie reiffen su fich™ "
&2} — }) Ecterjonnd nemen Hdufer] welche fie geliifiet] Atfo treiben fie ges
7 R maltimit eing jederm Haufelonnd mit cing jedem Erbe. Darumb
fpriche der HEXRX alfo/Sihe/3ch gedencle vber diff Sefchleche! bdfes) aufi dem jhr
fmr;} Hals niche sichen] onvniche fo ol daber aehen follet | Denm ¢s fol eine bisfe
Feitfern.
Bur felbigen jeit/ivird mann cin Spruch von cuch madben) vrnd Flagen/ Es ift D
auf (ioird man fagen ) ivir find verfiovee/S¥eing Bolcfs Land fricgt cinen frembs
Den Hevenenn 1wird er vns die Ecker wider sutheilen/diccr vns genommen hate
S ivol/ Sr focrdet fein Theil behalten in der Gemeine des HERRN,
== Tefagen/Stann folleniche o treuffen) Denn foldhe Treuffe triffe ong niche
Wirtoerden nicht fo sufchanden iverden. Das Haup Tacob trofiet fich alfo)
Seinfi du/des HERRN Seifi fey verfiirhe 2 Solte er folchs thun willen? €3
ift iar| S¥Teine rede [ind freundlich oen Frommen.  Aber mein Bolef hat fich
auffgemacht| iie ein Feind Denn fie rauben | beide Rock pnnd Santel deren/
fo ficher daber gehenigleich ivie die fo aufi dem Kriege Formmen. Ir treibet die
Weiber meines Volcksjaufi ihren licben Haufern) onnd nemet frees von jhrenjuns TRath 13
gen Kimdernmeinen fhmuck, Darumb mache cuch auff| jhr maifjee dauon jhe f

2as ich mengeten [0[¢ Hie nicht bleiben/Bmb jhrer b vnreinigeit willen/maffen fie vnfanffe surfiore

foerdett,

Wenn ich ein Tevegeife ivere/vnd ein Ligenprediger/ vnd predigete svic fie faufs
fen/ond {chivelgen folten) Das foere ein Prediger fiir dif Volef.,
(g § il aber dich Tacob verfamlen gant/onnd dic pbrigen in Sfracl su hauff

bringen!3¢cb il fielivic ein Herd/mit cinander in einen fefien Seall thunond &

foie cine Herd in feine Hiirten | das es von SHenfchen donen fol. E wird cin
Durchbrecher far jhnen beraufifahren) Sie terden durchbrechen/onnd jurm ¢hor
auf ond ¢in sichen/Bud jhr Konig vied fiir jbnen hey aehen] ond der HERR fore

| 11 Cap.
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Qicha. 1L Eap.

< - 0 ich fprach Horet doch jr Haubterim banfe Fas
Y Sa) coblond fr Siirfien im baufe Sfraell Sbr foles billich feirt | Die das
Recht sotiften. Aber fr baffee das Gute/ond lichet das Arge | The
fchindet juen die haut abe/ond vas feifch bon fhren beinern. Vnd
_ freffet das fleifch meines Bolds | Lnd tvenn jt juen die haut abge
) s0aen babe/subrecht jr jnen auch diebeine/vi jurlegts) wiein cin
T dpffen/ond foie fleifeh in cinen Keflel. Darumb foefi jh2 nub jum HERRN fehreis
en foerdet/ivird er euch nicht erhoven/ & ondern fvird fein AUngefiche fivr cuch verber
gen jur felben seit/fvie jr mit eiorem bofen swefen verdienct habe,
~ O fpriche Der HEXR wider die Propheten/fo mein Lol verfiibren Eie pres
digen] €s folle soolgehen/iwoh man fuen su frefien gebe/Wob man jHnen aber
pichts ins maul gibe/da predigen fie/Es miiffe cin Krieg Eomen. Oarumb fol eiver
Sieficht sur nadyefond ewer roarfagen jur finfrernis werden) Dic Sonne fol ober gl g
den Deophecen vntergehen) vfi der tag vber uen finfier terden. Vnd die Schaiver
folfen 3t fchandenjond dic ivarfager su fpot fwerden/ond miiffen jr maul alle verhinl
fen/iveil Da fein Sottes foort fein wird.
3§ aber bin vol Eraffe vud Geifi Des HERRN vol rechts vnd frercfe/Das ich
Tacob fein Bberereteen/ond frael feine fiinde/anjeigen thar. So horet doch
Difilie Haubter im Haufe Sacob/ond jr Firfien im haufe fraclOiejbr vas Recht
perfchmdbet/ond alles fwas auffeichtig iftfperferet. Oiejr Sion mit blut bavet/ v
ez Ferufalemmit onvecht. Shre Haubter vichten vimb GSefchenche) fhre Priefeer [ehren
&5 pmb Lobnlond jhre Propheten warfagen vmb Seld] Verlaffen fich auffden HEX

126

it

Wi QERIoNd forechen/Sf niche der HEXX pnter vns ¢ €3 fan Fein vnglictvber ons
B fommen, Darumb/mird Sion vmb eiwer iillen) ivie cin Feld supfliget/onnd es
rufalem sum Steinhauffen/onmd der Derg des Tempels ju emer wilden Hihe

o 1L €ap.

97 Den lepten tagen aber / swied der Berg/ Darauff 68 wemqmsoon
HERRN Haufi fichetgemif fein/hoher denn alle Berge vnd vber die 24 ot
R Hiigel exhaben fein. Bud die Bolcker werden Dazu lauffen ond vil Hei
i W Den werden gehen vud fagen| Kompt/lafit bns hinanff sumBergedes
T AERAN gehenjond sum Haufedes Giottes Sacob/Oas cr ons [ehre
feitie soege/ond wwir auff feiner Straffen wandeln/Oenm auf Jion fitd das hefess
aufigehen/ond des HERRN fwort auff Terufalem,

Er fird pnter grofien VolcFern vichten/ onmd vicl Heiden firaffen i fernen Riseen) Gus
Landen | Sic werden fhre Scherter ju Pflugfcharen | vnnd ibre Spiefle 31 26a tomen,
Sicheln machen] Es toird Fein Bolek twider das ander el Schivert auffheben)
pnd foerden niche mebr friegen lernen. Ein jglicher wird vnter feitiern W ein-
frocf onnd Seigenbarom sobnen obn fchein] Dentr det IRuNd 0es HERAEN
Bebaoth hats geredt. Denn ein jglich Volek iwird swandeln im Atamen feines Gots
tfsf"l‘;lhrr fvir foerden foandeln im Jtamen Des HERRN vifers Sottes jrmmer ond
civiglich.

Sur felbigen geie] foriche-der HERXR | ivil ich dic Lattte verfamlen | prnd die

. Berfioflerie subauff bringenlonnd die ich geplage Habe/DBund wil die Lame mas
dhen| vas fie Erben haben folllonnd die Verfrofferie sum drofjen Bold machen)
b der HERR f0itd Konig vber fic fein auffoem Devge Sion! bor nub anbif in
eivigheit,

Bnd
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Dr Prophee

A0 du thurm Everfeine Fefeder Tocheer Sion| a Eswird deine Giilden K.
Gillden Rofe Dein Q’ fe fommenDicvorige Derefehafftidas Konigreich der Todter Serufalem, b

Abnigreichiobe wol
fehmahlich dugehets

e fol vimuf; bodh
Eomen. Darod halt
fieft runbleiie Dichs
g muji bas Gren

bie Rire Ghrifet  ginte it Rindsndten/Denn du muff sivar sur State hinauf/onnd auffdon Felve
bt soobnen/onnd den Dabel formen) Aber doch virfiu Hon Dannen 1wider evreetet fers
Den/Dafelbs wird dich der HERR erldfen von deinen Seinden.

Deniny ¢ werden fehier fich viel Heiden svider dich rotten/onnd fprechenSieif
perbannct/2Bir soollen onfere (uf an Sion fehen.2Aber fie ivifjen des HERXN ges
dancfent niche/ond mercken feinen Ratbfchlag nicdh Das er fic su bauffbrach haty

Orefae Duwinge DI Sarben auffoer Eennen. Darumb macdye dich auff onnd drefjehe du tochter
Batnlon sundalles Sjon| e ich wil div Eiﬁrni Iﬁpprn;rmnlzjb Eherne ﬁlﬂﬂ_ﬂfn machenpnnd folt viel
e e Bolcfer surfchmeiffen) So wil ich jor Gut dein HERRER verbannen|onndjhre
fatmufileidens Das ¢y g 60 ey Herrfcher der ganten Wele. Aber nub du Kriegerin/rific dich Denn
Nomdeme Nichrer \ann {10 vus beldgern/vnd den Richeer Sfrael mie der Ruten auff den Dacken

beide BHabel tnnd
pab bein Heich vers

ond find deine Rathaeber alle hinweg/Das dich alfo das Weh anfommen if svie

V. €ap,

Warumb Hengfi du dich denn jist an andere Freunde 2 fi der Konig niche bey dire
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, e in KindsndtensLicber (eide doch folch LWeh/onmd Erochize du tocher Fion/ivie t.,.:é'“’;?g;

bichs

Mateh.z,
Joban, 7.

fesren. fff}[ﬂbfﬂr
V. €ap.
730 du Bethlehem Epbrata) die dut Flein bift/onter
g AN ders taufenters in Suda/Auf vir fol mir der Eommen/der in Sfracl
$Hert fey(ivelchs Aufgang von anfang vnd von eivig her geivefi
Snbes) Eafplagen. ift. < Sn des lefit er fie plagen/Dif auff dic jeit/das diel fo geberen D

er baplagtibif; bas
et Eorimie mit Bem
Euangelio/der foll
ben&icn habeny
Des vnb Eein ans
bevs.

follgeboren habe/Da werden denn die bbrigen feiner Dreider fwis
) —— Der Eomen su den Eindern Sfracl. Er aber fwird aufftvetten brnd
foeiden in fraffe Deg HEXRRXNonD im Sicg des Wamens feines Sottes/ Bmd fie
> foerden fvobnen/Denn ex iwird Jur felbigen feit herrlich swerden/fo soeit Die foelt iff.
e A suiverden svir auch frieden baben fiir dem Affur Oer ji¢ in onfer Land
follen in bes 2iffre gefallen ifi/ond onfer Haufer sutretten hHat. Denn e foerden D fieben Hirten
Ghrifue fomeroee PUND A Stirfren vber jhn eriveckt swerden/diedas Land Affur verderben mit dem
ensaangemid 3¢ Schinert/pnnd Das Land Nimrod mit jhren bloflen Waffen. Alfo fwerden fvir
oon AfJur crrettet soerdenider invnfer Land gefallen ifilonnd onfer Srenfe juttets

ten hat.

ETECiie.

s werden audh dic Bbrigen aufi Sacob vnter viclen Volcfern fein| foie ein Pin o

That vom HERREN] vnnd ivic die Trdpfflin auffs Sras | dag auff niemand
barret/ nody auff Senfchen twaveet. ha dic Vbrigen auf Sacod werden vnter
Den Heiden bey vielen Volckern fein] tvie cin Ldive pnter den Thicren im Walde/
fvic ein Sunger Lome vnter einer Herde Schaaffe | soelchem niemand sochren
fan | fvenn ct dardurd) gebet | surerite vund jurcifit. Denn deine Hand fwird
fiegeniivider alle deine Widerivertigen/das alle deine Jeinde miifjen aufgerottet
foerdet.
B felbigen seit/fpricht der HERR /il ich Deine Roffe von dit thunlonnd deine
Wagen ombbringen. Vnd wildie Stdtte deines Landes aufroteen/pnd alle
veine Seften subtechen, Bud fvil die 3duberer bey div aufirotten|vas Feine Jeichens
peuter bey div bleiben follen. e il Deine BDilder vund Sosen von dir aufiroteen]
pas dunicht mebr folt anbeten deiticr Hande wweref, Bund foil Deine Hayne jubres
chenjond deine Sedtte vertilgern. Bnd ich fwil Rache vben it grim ond gornjan af
lenn Heidenifonicht gehorchen sodllen.
et
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Bicha.
VL €ap,

Dret doc/ ivag der HEXX faget/SNach dich anffonnd
& fchiledieDergelvnd laf die Niigel deine frimme Hoven. Hiret jr Bergel

)5 \ ivieDer HEXR fivaffen tillfampt den flarcfen Srundfefren der Exden)
? y Oenn der HEXR ivil fein Bolck fehelten/ond woil Sfrael fraffen.
; Was habich dir gethan/mein Lolck/pnnd foob mit babe ich dich bes
LeivigteDas fage mir. Hab ich dich doch aufs Egnptenlande geflibret onnd auf dem
Dienfthaufe celofet/ond fiir dir her gefand SFofen/Aaron vnud SFirTam, Sein
Bolckdenct noch dran/Was BValack der Konig in HToab fiirbatteonnd mas jhm
Dileam der Sobn Deor antwortet/von Sittim an biff gen Silgal) Daranjbr ja
mevefen foltet/fole der HEXN eudh alles guts gethan hat,
(EB@{} it fol ich Den HERRN verfiinensdTi¢ biicken fiir dem Hoben Gote? fol

ich mit Dranvopffern onmd jarigen Kelbern i o verfiinen ¢ el Dul Der @om tasc fics m

HERK Habd gefallen anviel taufent Widern/odder am Dle) wens gleich pngeliche e buo werden

uicht verfieniveh

firdme ool sweven2Oder/fol ich meinen evfien Sobnifir meine pbererettunggeben) duet siec fenen
Over meines Leibes fruche/fir die findemeiner Seelen2Es ift dir gefagt/STenfch] ven Fﬁﬂﬂm?’ﬁ'ﬂﬂ-
o fasgut ifijonnd was der HERXK von dir fodderememlich b Clottes Wore HAlten] Gotearon hatns
st 2 yygd fiebe vben/pnd Demiitig fein file deinem ot b ono o
" e & iird Des HERRT frimm vber die Statt ruffen) Aber! fwer deitten Wamen :
farcht dem foird gelingen/Hovet jr Stdmmelivas geprediget swird/Toch bleis
bet pnecht Sut in des Sottlofen Hauferonnd der feindfelige gering Epha 2 Odder
folt ich die vnrechee Wage/onnd falfche Shemvichee im fefel] billichen? Durch wwelche
ihre Reichen vicl vnreches ehun/ond jhre ciniwobhner gehen mit liegen bmblond has
B fen falfdhe Sungen in jhrem halfe.
Davumb il ich dich auch anfaben ju plagen vund dich vmb deiner Siinden
ivillen o machen. Ou folt niche gnug su effen haben|ond folt decfchmachten. i

VL Eap. i

."lu.. , L

L b 0080w eehafcheftfol Doch nicht dauon Fomen/Bnd wwas dauon Fompt/ivilich doch
i M e | dem Schivert vberaneivorten. O folt fehen/ond nicht eendeen/Du fole ole feltern)
o pnd dic it demfelben niche falben/pnnd SKoft feltern) pnnd niche Wein trincken,
lbﬂjmmlﬁm"ﬁ’m s Denrman Helt dic < oeife Amri/ond alle soer deg haufes AHab/ vnd folget jhrem
fﬁ; e ioues RODIDarumb wil ich dich sur Wikfen machen/ond jhre cinfvohnier| das man fic
A%ﬁww. “ anpfeiffen foljond folt meines Bolts fhmadh tragen,
PR Q
o gl ==\ HIES gebet mitr/ ivic einenm derim Weimberge nach,
F':Ulgi'inwbw?ﬁﬁ Qk &Y liefet/Daman feine Drauben findet ju effers) drund svole doch gern
i ﬁm;mﬂ?‘ ANBR A der befren Frichte haben. Die fromimen Leuthe find fveg in dicfos
g0 i i 3 Lande/ond die Serechten find niche meh? onter den Leuthen|fie laus
| “dmmm: il st 9 venalle auffs blut/cin jglicher jagt den andern/das er jhn verderbe/
f O i o Buid meiren/fic thun ol daran|ivenn fiebofes thun.  Was der Farfe il vas
,]‘mu‘!'“ ' foriche ver Richter/Das er jm fwider einen Dienft thun fol, Oie Geivaltigen rater
. Thw_ﬂtﬂh? hadh ihrem muthiillen/fchaden suthuniond drehens ivic fie foollen. Der befte v
P it et fhuen iff ivie cin Dornelonnd det redlichf twic cin Hecke Aber spent der tag deis
;fmtftﬁm'};,m?ff’ tet Pecdiger Eommen soird] soenn du eimgefucht folt soerden/Da twerden fiedeting
lummﬂ’% hf'ﬁl" lllfﬁrfviﬂfi:f fob auft. : _ ey §
i gt Niemaud glaube feinem Nehefren/Niemand verlaffe fich auff GirfrenDeivare
Wwﬂﬁlﬂ;tﬁmﬂ! | Ty, die thiir deines mundes|file dev/die in deinen armen fehldffe, Deri der fobn berache
# rm'fﬂ"’" ! . den Bater dic tochrer fefst fich fwider die STTutter] die Schuur ife foider die C‘f)"fbiﬂi[; ?}
)i ot

o
Bow

9¢t/Bnd des menfchen feind find fein eigen Haufgelmde.
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Der Prophet VL Cap,

o P erfilf
intieddes Provhe o (G qber il auff den HERRN fehaiven) Bnnd des Sottes meines Hieils v, -'-ﬂ[g"’wmuhri’rﬂf“fi _‘
;." N L,

tent D TickarDamic

erfich cvéfeee widee @) foaareenS¥fein Sote wird mich hoven. ‘ ‘ {0
perGouiofm Eet = Eperve dich niche meine Feindin/das ich darnider lige/ Sch swerde iwider auffoms ! i O ﬁf;r'ﬁd
men/Bad fo ich im Finfrern fie/So iff doch Der HEXX mein Liecht, rgﬁ ;_i'mgmvnﬁ

dns LietnyDas  SD IWIlDeS HEXKN jorn tragen/Oennidh habeivider iHn geftindiget/ Dif e
yeerwiomicg  Jneine fache auffiibreiond miv Redhe fehaffe/Er wwird mich ans liecht bingen Dag
ks ich mcinie [ufE an feiner Gnade fehe.

SHieine Seindin svirds fehen miiffen/vii mit aller fchande beftehen| diejt sumip
fagt/ABoh ift der HERN dein Sote 2 Ieine augen werdens fehen | Das fie dey
foie cin Kof auff der gaffen jutretten fwird. :

OB der jeit/iverden detie S¥auren gebaivet iverden/opnd Gottes wore feit aufs

ﬁ £ fommen. Bud ur felbigen seitiiverden ficvon Afjur onnd von fefien fidteen sy
pir Fommen] von den fefien Stdtten bif an das Wafjer/von cinem Slecr sumans
pern/pon cinemn Gebivge sumandern. Denn das Land wwird wwiifie fein/ feiner eins
spohner halb/omb der Fruche willen jhrer werdt,

O aber weide dein Vol mitdeinem Stabedie Herde deines Erbeheilsidicpa

g fyohuen|beide im AWaldealleine/vnd auff dem FeldelLag fie suDafan vud Gilead
fociden/ivic vor alters.

Sc il fie Wunder fehen [affen) Gleich fwie jur seie/da fie auf Eanptentand
0gen. Oas die Heiden fehenfonnd allejhre Semvaltigen fich fchdmen follen/onnd
oie hand auff ibren S57und legen/onnd jhre obren subalten. Sie follen ffaub les
cfenjivie die Schlangen/onnd wiedas Geiwvtirm auff Eeden exgitternin jhren 6/
Ef}f;ﬂ!@ft’ foerden fich fircheen fulr dem HERRT vnferm Sotte/ound file dir fich
enttfefsen. e T
Lmi_‘&@ iff folch ein Gotelivicdu bifiz Der die Siinde vergibtivnnd erldfet die

Stiflechatiden vbrigen fefnes Cebeheils] Der feinen Jorn nicht eiviglich bes
Delt/Denm er it Darmberhig. Er foird fich onfer swider cebarmenionferemiffechat
oempffen/ond alle onfere fiinde in die tieffe des SNeers oerfien. Dusvivt dem Sas
c0b dic Trew/ond Abraham die Gnade halten/Wicdu vnfern Betern vor langf
gefchivoren Hafr.

Ende deg Propbeten SNicha,

Joraede auff oen PWrophe:

fen 23abumm,

& Propbet Tabum sveiffaget von dee
Betfiorung/fo die Affyrer swider das BolcE Ffral

wnd Judavben foleen, Wicdenn durch Salmanaffer vund

: ] i Sanberibacfchehen ift/ omb jhrer grofjen Siinde willen.
- Doch fofern/Das dievbrigen Fromen [oleen erhalten iverz
) den/Wiedenn & sechia ond feines gleichen widerfabren iff.
8 Darumb fcheinee es/als fep er vor Nefaia geweft] odbder 1he
vimb dicfelbige seie Nefaic.

Arnach verfiindigee er die verfisrung des Konigs

verchs su A orien/ fondertich der Stact Mineue/ wel

chevorbin sur jeie Jona febr frumm war) A ber hers
V nach widerumbvoller bofheitward/ vnnd die Gsefangenen h
S DA auf Jfractfebr plagee/Das auch Tobias jhrerbofhere ver Teoi Sk iy
Wﬂbum undige ein endlich verderben/ond [priche/ Srebofbeiewird jr ein ende geben. Alfo trdffecernach :l':q] o

+ fenem Hasmen ( Denn Nabum beifit Confolator/auff Deudfchiein Troffer) vas vole Gotecs! o mﬂbi ’

wiejbreFeindedie A forer/follen widerumbyer fforet werdest. Am gl e




	Illustration: [Weheruf über die Machthaber, die das Volk berauben]
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